
Initiative „Ein Lied für Argyris“ 

 

 

Pressemitteilung         Berlin, 19. Juni 2008 

 

Ein Lied für Agyris:  
DVD-Geschenk an jeden Abgeordneten des Deutschen Bundestages 

Vertreter der Initiative „Ein Lied für Argyris“ haben heute in Berlin die DVD des gleichnamigen 
Filmes an alle 612 Abgeordneten des Deutschen Bundestages versandt. Der Film zeigt die 
Lebensgeschichte des Griechen Argyris Sfountouris, der am 10. Juni 1944 als knapp Vierjähriger 
das Massaker von Distomo überlebte.   

Durch das Urteil des Kassationsgerichtshofes in Rom vom 4. Juni 2008 bekommt der Film auch 
tagesaktuelle Bedeutung. Das oberste Gericht in Rom hatte in mehreren Urteilen entschieden,  
dass Zwangsarbeiter vor italienischen Gerichten die Bundesrepublik auf Entschädigung verklagen 
können. Dieses Urteil gilt auch für die griechischen Opfer des NS-Massakers in Distomo. 

Die Initiatoren beabsichtigen mit der Schenkaktion eine Sensibilisierung für die Anliegen der 
Betroffenen und fordern auf zu einem längst überfälligen deutlichen Zeichen seitens der 
Repräsentanten der Bundesrepublik Deutschland gegenüber den Lebenden in Distomo und 
gegenüber den Überlebenden des Massakers. Die Parlamentarier und zuständigen Vertretungen sind 
aufgefordert, die im Film gezeigten Bestrebungen von Argyris Sfountouris und der Gemeinde von 
Distomo für eine nachhaltige Friedensarbeit zu unterstützen. 

 

Weitere Informationen zur Aktion und zu den Hintergründen: 

Constantinos Gianacacos 
c/o Griechisches Haus 
Bergmannstraße 46 
80339 München 
Tel: 089 / 508088-11, -13 
e-mail: costas@gianacacos.de 

 
 

oder 

Reinhard Schabbon 
Johanniterweg 22 
88662 Überlingen 
Tel/Fax: 07551 - 915702 
e-mail: schabbon@gmx.de 

 
Links zum Film: 
http://www.fontanafilm.ch/ 
http://www.salzgeber.de/ 
Informationen zur Rechtsprechung: 
Rechtsanwalt Martin Klingner: klingner@kanzlei49.de 


